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Jahresbeitrag inbegriffen

Geschätzte Leserinnen und geschätzte Leser

Hat sich das Bild vom Alter in der Gesellschaft während

des Lockdowns verändert? Derem, Prof. Dr. phil, François

Höpflinger ist davon überzeugt: Einerseits stufte der Bundesrat

das Alter als «Risiko» ein, andererseits wurde in dieser

Zeit aber auch die enorme Bedeutung des Engagements
älterer Frauen und Männer konkret sichtbar-zum Beispiel in

der Kleinkinderbetreuung oder bei sozialer und kultureller

Freiwilligenarbeit. Zenit-Redaktorin Astrid Bossert Meier

untermalt diese Aussage mit fünf spannenden Geschichten

aus dem Lockdown.
Im Schwerpunkt sagt Vera Kaa: «Ich geniesse die Narrenfreiheit

des Alters.» Die 60-jährige Luzerner Sängerin steht

zu ihren Lebensjahren. Früher habe sie problemlos eine Nacht

durchgetanzt und trotzdem jede Menge Energie gehabt.
Heute spüre sie, dass sie für alles etwas mehr Zeit brauche.

Die Porträts von Isidor Kunz-Thalmann, Maria Winiger,

Andreas Tarnutzer und Alice Wey-Heini zeigen auf, wie

facettenreich das Alter sein kann. So ist es zum Beispiel Alice

Wey-Heini wichtig, sich auch im Alter selbstbestimmt und

aktiv einbringen zu können, und Isidor Kunz freut sich, wenn
er sich trotz langjähriger Krankheit wieder freiwillig für andere

einsetzen kann.

Das Altersbild war Yvonne Schärli bereits während ihrer

politischen Karriere wichtig. Nach ihrer Pensionierung setzte

sie sich auch persönlich damit auseinander. Vor zwei Jahren

zog sie mit ihrem Mann vom Familienhaus in eine altersgerechte

Wohnung im Zentrum von Ebikon und begleitete zwei

liebe Menschen beim Sterben. Dabei wurde sie sich ihrer

eigenen Endlichkeit bewusst.

Ida Glanzmann blickt in dieser Zenit-Ausgabe überdies auf

ihre 18-jährige Stiftungsratspräsidialzeit zurück. In ihrer

Amtszeit konnte sie einiges bewirken und bewegen. Ganz

besonders vermissen wird sie den direkten Kontakt zu den

Menschen an den Pro-Senectute-Anlässen sowie die vielen

Begegnungen mit den Freiwilligen,
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